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Nieren- und Blasen Tee

Arzneitee mit Birkenblättern, Riesengoldrutenkraut, 

Hauhechelwurzel und Orthosiphonblätter im Pyramidenbeutel 

PZN: 1532466 

GTIN: 4008137009039 

Anwendungsgebiete: 

Zur Erhöhung der Harnmenge bei Katarrhen im Bereich von 

Niere und Blase; zur Vorbeugung von Harngrieß und 

Harnsteinbildung. 

Dosierungsanleitung: 

Nehmen Sie 1-2 Pyramidenbeutel aus der Verpackung. Übergießen Sie in einer Tasse die 

Pyramidenbeutel mit 150 ml kochendem Wasser. Decken Sie die Tasse ab und lassen Sie den Tee 15 

Minuten ziehen. Danach nehmen Sie den Beutel aus der Tasse. Soweit nicht anders verordnet, 3-4 mal 

täglich eine Tasse frisch bereiteten Tee trinken. Nach Geschmack süßen. 

Gegenanzeigen: 

Nicht anwenden bei Wasseransammlungen (Ödeme) infolge eingeschränkter Herz- und Nierentätigkeit. 

Bei chronischen Nierenerkrankungen soll vor der Anwendung von Bad Heilbrunner® Nieren- und Blasen 

Tee der Arzt befragt werden. 

Zusammensetzung:  

1 Pyramidenbeutel à 2,0 g enthält als Wirkstoffe:  

0,60 g Birkenblätter 

0,40 g Riesengoldrutenkraut 

0,40 g Hauhechelwurzel 

0,40 g Orthosiphonblätter 

Sonstige Bestandteile: 

Bitterer Fenchel, Süßholzwurzel 

Inhalt: 

15 Arzneitees im Pyramidenbeutel, metallklammerfrei, zu je 2,0 g 

Hinweise: 

Zur Anwendung von Bad Heilbrunner® Nieren- und Blasen Tee in der Schwangerschaft und Stillzeit, 

sowie bei Kindern unter 12 Jahren liegen keine ausreichenden Untersuchungen vor. Dieser Arzneitee soll 

daher von diesem Personenkreis nicht verwendet werden. Bei länger andauernden Beschwerden über 

eine Woche ist ein Arzt aufzusuchen. Bei Fragen zur Klärung der Anwendung befragen Sie bitte Ihren Arzt 

oder Apotheker. 

In der Originalpackung lagern, um den Inhalt vor Licht und Feuchtigkeit zu schützen. Für Kinder 

unzugänglich aufbewahren. Der Arzneitee soll nach Ablauf des Verfalldatums nicht mehr angewendet 

werden. 

 

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. 


